
Bürgerbudget -eingereichte Vorschläge-

lfd. 
Nr.

Vorschlag Bemerkung vom Einreicher Kosten lt. Antragssteller/ Einreicher

Bemerkung Arbeitsgruppe Bürgerbudget 14.07.16 Bemerkung nach Prüfung durch FB - 
Prüfung der Fachbereiche erfolgt 

derzeit
Zur Abstimmung am 17.09.2016 

eingestelltes Budget

Parkverbot Rosa-Luxemburg-Allee Elstal (vom 
Olympischen Dorf bis Bahnhofstraße)

Endlich das Parkverbot für den oben genannten Abschnitt der Rosa-Luxemburg-
Allee anzuordnen, wie es im letzten Wahlversprechen mal gesagt wurde, so dass 
keine LKW und PKW mehr dort parken können. Dies sollte zur Sicherheit für die 
Radfahrer angeordnet werden.

Nicht umsetzbar, da politische Forderung (evtl. in GV aufgreifen)

Entscheidung liegt beim Landkreis. 
Gemeinde nicht zuständig, daher kann 
der Vorschlag nicht zur Abstimmung 
gestellt werden.

Pflege des Fußgängerweges und der angrenzenden 
Grünflächen zum Olympischen Dorf

Es wäre auch wünschenswert, dass die Pflege des Fußgängerweges und der 
angrenzenden Grünflächen zum Olympischen Dorf mehr in den Vordergrund 
gerückt werden. Da auch dort viele Besucher entlang laufen. Zum jetzigen 
Zeitpunkt sieht es oft grauenvoll aus. Eigentlich ein schlechtes Aushängeschild für 
die Gemeinde.

Klärung, wem Fläche gehört - wenn es unsere ist, müsste diese jetzt auch schon 
gepflegt werden

Die Zuständigkeit liegt hier beim 
Eigentümer der Flächen und dies ist 
nicht die Gemeinde. Aus diesem Grund 
kann der Vorschlag nicht zur 
Abstimmung gestellt werden.

Überdachung der Bushaltestelle Eulenspiegelsiedlung ok

Ein Vorschlag darf die Kosten von 
10.000 € nicht überschreiten. Insoweit 
in die bestehende Bushaltestelle 
baulich verändert wird, müssen 
aktuelle Standards eungehalten 
werden, u.a. das die Bushaltestelle 
behintertengerecht ausgebaut wird. Die 
Kosten für den Neubau einer 
Bushaltestelle liegen weit über 10.000 
€

Renovierung/ Sanierung FFW Wustermark Rücksprache Antragssteller, was genau gemacht werden soll

Neue Vollausstattung der aktiven Mitglieder mit 
hochwertiger Kleidung und Schuhwerk

Ausstattung der Jugendfeuerwehr mit Winterparka

3
Aufstellung von Hundekotbehältern im gesamten 
Gemeindegebiet

Folgekosten: Entleerung ggf. 1 x pro Woche durch Bauhof ca. 370 € pro Stück ok ok 10.000 €

4
Aufstellung von Hundekotbehältern im gesamten 
Gemeindegebiet

doppelt  -> siehe Vorschlag 3 und 4, 
41, 57, 65

5
Bepflanzung Gemeindegebiet mit 3.000 
Frühlingsblumenzwiebeln und 300 Rosen sowie 
Anbringung von 100 Nistkästen vom NABU

Pflanzung in freiwilliger Aktion, unterstützt durch Schulen/ Kitas, ca. 9.500 €
Anfrage, ob bei Schulen/ Kitas überhaupt Interesse besteht - Klärung Standort, 
Versicherungsschutz

ok                                                                            
Umsetzung jedoch nur auf 
gemeindeeigenen Flächen erforderlich. 
Voraussetzung für die Umsetzbarkeit 
ist die Unterstützung der Schulen / 
Kitas

9.500 €

6
Verbesserung des Ortsbildes im alten Ortskern durch 
Bepflanzung und Aufstellung von 1-2 Bänken im Umfeld 
der ehemaligen Tankstelle

im Umfeld der ehemaligen Tankstelle 1.000 € - 2000 € ok ok 2.000 €

7
Ausbau des öffentlichen Spielplatzes an der 
Grundschule Wustermark

Bänke (eventuell mit Tischen), weitere Spielgelegenheiten (auch für kleinere 
Kinder ab 1 Jahr), Schaukeln, kleines Spielhaus etc. 

bis 10.000 €
Rücksprache Antragssteller - entweder anderen Standort oder nur Geräte für 
große Kinder, da SP nicht für Kleinkinder ausgelegt ist

ok                                                                            
Spielgelegenheit muss allerdings 
Altersgerecht sein.Für Kleinkinder ist 
der Spielplatz an der GS nicht 
vorgesehen.

10.000 €

8
Aufstellung von 2 Tischtennisplatten aus Beton in 
Hoppenrade

Beton-Tischtennisplatten sind sehr langlebig. Platz wäre auf dem Gelände der 
Feuerwehr oder auf dem Spielplatz in Hoppenrade.

ca. 1.000 € pro Stück ok
ok  - Gesamtkosten mit Fallschutz je 
TT-Anlage 4.000 € - Budget wird auf 
8.000 € erhöht.

8.000 €

9
-Durchgängiger Fahrradweg von Buchow-Karpzow nach 
Wustermark (Planung einer alternativen, sicheren 
Fahrradroute durch Hoppenrade)

-Geteerter Fahrradweg durch Hoppenrade (über Wernitzer Weg, Stichstr., 
Potsdamer Str., weiter über linke Seite Potsdamer Str. bis Ortsausgang Richtung 
Wustermark),
-Planung der neu zu schaffenden Fahrradwege, der notwendigen Entwässerung 
und der Sanierung des bestehenden Fahrrad-/Fußweges

ca. 10.000 € Planungskosten
Nicht umsetzbar, aufgrund Kosten (wenn Planung, muss auch zeitnah Umsetzung 
erfolgen), politische Angelegenheit (ggf. Beratung in GV), zudem wären Dritte von 
Kosten (Anliegerbeiträgen) betroffen

Aufgrund der Kosten nicht umsetzbar. 
Zudem wurde der Ausbau eines 
Radweges politisch abgelehnt.

10 #Twitter #analog

Errichtung zweier Litfaßsäulen zum zweihundertjährigen Geburtstag von Ernst 
Litfaß an einem zentralen Ort im Bereich der „Alten und Neuen Siedlung“ 
Wustermark; Möglichkeit zur kostenlosen Anbringung von Anzeigen, Angeboten, 
Informationen oder Veranstaltungshinweisen für Bürger und Gemeinde

5.000 € ok

Nach erneuter Prüfung des FB III sind 
Litfaßsäulen für den Außenbereich nur 
mit fester Werbung und Beleuchtung 
zu kaufen. Die gewünschte Litfaßsäule 
ist nur für den Innenbereich erhältlich.

Die Unterhaltung und Aussattung der 
Feuerwehren gehört zum Geschäft der 
laufenden Verwaltung. Derzeit besteht 
kein Sanierungsbedarf der FW 
Wustermark. Die Kameraden der 
Feuerwehr und Jugendfeuerwehr sind 
ebenfalls mit der erforderlichen 
Ausrüstung ausgestattet.zusammenfassen als 1 Vorschlag

2 FF-Bedarf: Großabnehmerpreisvereinbarung bis 10.000 €

1
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11 3… 2… 1… meins

Organisation und Durchführung eines halbjährlich stattfindenden Floh- bzw. 
Trödelmarktes in der „Alten und Neuen Siedlung Wustermark“, eintägige Sperrung 
geeigneter Straßen für den Durchgangsverkehr und Nutzung als kostenlose 
Verkaufsfläche durch die Anwohner, Bereitstellung sanitärer Anlagen, 
Zurverfügungstellung von Stellplätzen für gastronomische Angebote 

4.000 €
Nur als Zuschuss zur Durchführung für 1 Jahr, Gemeinde kümmert sich um 
Straßensperrung+sanitäre Anlagen+ Platz, Antragssteller muss sich um 
Organisation kümmern

ok  - Rücksprache Antragsteller, ob 
das Projekt zur Abstimmung gestellt 
werden soll, wenn der Anstragsteller 
Organisator ist.

4.000 €

12 An APPLE a DAY keeps the doctor away

Organisation und Durchführung eines eintägigen Obstfestes auf gemeindeeigener 
Fläche im OT Wustermark; Anmietung einer Mostanlage, Mosten mitgebrachter 
oder selbst geernteter Früchte für alle gegen Spende, Bestimmung der Sorten 
mitgebrachter Früchte durch Fachleute (NABU), Verkostung/Verkauf lokaler oder 
regionaler Erzeugnisse/Produkte

5.000 €
Nur als Zuschuss zur Durchführung in 2017, Gemeinde kümmert sich um sanitäre 
Anlagen+ Platz, Antragssteller muss sich um Organisation kümmern

ok - Rücksprache Antragsteller, ob das 
Projekt zur Abstimmung gestellt 
werden soll, wenn der Anstragsteller 
Organisator ist.

5.000 €

13 Auf der Sonnenseite

Beschaffung und Aufstellung einer Photovoltaikanlage zur Stromerzeugung auf 
dem Dach eines gemeindeeigenen Gebäudes und/oder Vermietung der 
Dachfläche zur Errichtung einer Photovoltaikanlage an Interessierte, 
Mieteinnahmen für eingespeisten Strom

8.000 € Kosten prüfen, Hinweis Gemeinde hat 1 Photovoltaikanlage - rentiert sich kaum

Nicht innerhalb des Budgets 
umsetzbar. Umsetzung kostet mehr als 
10.000 €. Zudem hat die Gemeinde auf 
dem Dach der OS Elstal eine 
Photovoltaikanlage. 

14 Beachen, Baby
Anlage und Pflege eines Beachvolleyballfeldes am Sportplatz Wustermark 
(Beachvolleyballturnier)

2.500 € bis 10.000 € Problematisch ist der Platz aufgrund des Schulerweiterungsbaus

Ein Beachvolleyballfeld ist an der 
Oberschule Elstal vorhanden. Aufgrund 
der Erweiterung der Grundschule 
Wustermark in den kommenden 
Jahren, wird sich auch der 
Außenbereich verändern und der Platz 
ist hierfür nicht vorhanden.

15 Bei Anruf Buch
Beschaffung und Aufstellung einer ausgedienten Telefonzelle zum kostenlosen 
Tausch von Büchern an zentraler Stelle (OT Wustermark)

2.500 € ok
ok - Kostenschätzung ist für 
gebrauchte Telefonzelle okay.

2.500 €

16 Best Buddies

Organisation und Förderung eines freiwilligen, wöchentlichen Besuchsdienstes für 
ältere Menschen durch interessierte Jugendliche/junge Erwachsene; gemeinsame 
Unternehmungen (Erstellen und Führen eines dazugehörigen Blogs, Verfassen 
von Blogbeiträgen, Geschichtensammlung, -veröffentlichung)

5.000 €
Nicht umsetzbar durch Gemeinde, Geld zudem nur für 1 Jahr - was wäre danach, 
ggf. möchte der Antragssteller dieses Anliegen im Sozialausschuss vortragen?

Keine Zuständigkeit der Gemeinde. 
Projektidee müsste / Sollte nach 
Einführung über 2017 hinaus 
fortgeführt werden und zieht weitere 
Kosten mit sich.

17 Bye bye Brunnenfest – Hello ...?
Umgestaltung des Brunnenfestes hin zu mehr Nachhaltigkeit; Durchführung der 
dreitägigen Veranstaltung mit lokalen Akteuren/Erzeugern, traditionellen 
Bräuchen, altem Handwerk, Festumzug etc.

10.000 €
Zuschuss nur für 1 Jahr, Umsetzung muss in 2017 erfolgen, ggf. zusammen mit 
Vereinen/ OB, da Vereinsaufgabe

ok                                                                            
Zuschuss jedoch nur für 1 Jahr.   
Rücksprache Antragsteller, ob das 
Projekt zur Abstimmung gestellt 
werden soll, wenn der Anstragsteller 
Organisator ist.

10.000 €

18 Captain Cook
Planung und Veranstaltung von Kochkursen (Alt und Jung gemeinsam am Herd in 
der Bürgerbegegnungsstätte Wustermark, geringer Selbstkostenbeitrag)

2.500 €
Zuschuss nur für 1 Jahr, Umsetzung muss in 2017 erfolgen, Organisator 
Antragssteller, BBS Wustermark hierfür nicht geeignet, wer führt Kochkurse 
durch?

ok -Rücksprache Antragsteller, ob das 
Projekt zur Abstimmung gestellt 
werden soll, wenn der Anstragsteller 
Organisator ist.

2.500 €

19 Car(e) and Share
Anschubfinanzierung zur Entwicklung eines Carsharingkonzeptes (Bereitstellung 
gemeindeeigener und privater Kraftfahrzeuge bei Bedarf)

5.000 €
Antragssteller muss Konzept vorlegen, wie Umsetzung erfolgen soll, Höhe 
Folgekosten (Versicherung, Personal, etc.)?

Keine Zuständigkeit der Gemeinde. Die 
Gemeinde wird nicht unternehmerisch 
tätig. 

20 Chill'n'Grill
Anlage und Pflege eines öffentlichen Grillplatzes am Sportplatz Wustermark; 
Aufstellen von Picknicktischen, -bänken, fest installierten Grillmöglichkeiten, 
Mülleimern, kostenlose Nutzung

7.000 € Standort prüfen (evt. Am Hafen, wo Feuerwehr immer ihr Feuer macht?)

Aufgrund der Erweiterung der 
Grundschule Wustermark in den 
kommenden Jahren, wird sich auch der 
Außenbereich verändern und der Platz 
ist hierfür nicht vorhanden.

21 Da blüht dir was!

Ansaat mehrjähriger, bienenfreundlicher Wildblumenwiesen mit entsprechendem 
Saatgut (z. B. von Rieger-Hofmann GmbH) auf gemeindeeigenen Flächen; 
Anpassung von Mahdzeitpunkt, -häufigkeit; zusätzliche Förderung der Anlage von 
Blühstreifen auf landwirtschaftlich genutzten Flächen in der Gemeinde

5.000 € Standort?
ok                                                                             
Umsetzung ist jedoch nur auf 
gemeindeeigenen Flächen möglich 

5.000 €

22 Dogs In(n)
Schaffung einer eingezäunten Freilaufmöglichkeit für angemeldete Hunde, 
Aufstellung von Hundetoiletten und Sitzgelegenheiten für versicherte Hundehalter 
im OT Wustermark

6.000 € Prüfung Standort (gemeindeeigenes Grundstk. vorhanden?)

Rücksprache mit dem LK. B-Plan 
Änderung müsste erfolgen. Sehr hoher 
zeitlicher Aufwand und Entscheidung 
liegt nicht in den Händen der 
Verwaltung bzw. der Einwohner.
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23 E for Free Bau einer Stromtankstelle für Fahrräder und PKWs zum kostenlosen Stromtanken 10.000 € Info, dass Gemeinde 1 Stromtankstelle hat (kostenpflichtig), Folgekosten?

Die Gemeinde verfügt vor dem 
Rathaus bereits über eine 
Stromtankstelle für e Autos die derzeit 
noch kostenlos genutzt werden kann. 
Die Errichtung einer Fahrradtankstation 
wird als nicht wirtschaftlich umsetzbar 
gesehen. Zudem entstehen nach 
Errichtung Folgekosten.

24 Fahr Rad!
Bau einer Fahrradverleihstation an geeigneter Stelle, Anschaffung entsprechender 
Fahrräder (auch E-Bikes), Verleih gegen Nutzungsgebühr

10.000 €
Antragssteller üsste Konzept vorlegen, u.a. wer verleiht, Folgekosten, etc., 
Zuschuss nur für 2017 für Investition, Dienstleistungseinrichtung

Die Gemeinde wird nicht 
unternehmerisch tätig. Zudem würde 
dieses Vorhaben über 2017 hinaus 
jährliche Folgekosten verursachen.

25 Fit for fun
Bau eines Fitness- und Bewegungsparcours (inkl. spezieller Sportgeräte) für 
Menschen im jungen bzw. fortgeschrittenen Alter am Sportplatz 
(Mehrgenerationenspielplatz, Generationensportfest)

10.000 €
Abgelehnt, da Umsetzung bereits 2016 
in den OT Wustermark und Elstal

26 Frei.Licht.Bühne
Anschubfinanzierung zur Planung einer Freilichtbühne an geeigneter Stelle mit 
Öffentlichkeitsbeteiligung; gemeinsame Nutzung durch Gemeinde, Initiativen und 
Vereine

5.000 € Umsetzung sollte nur/ erst erfolgen, wenn geeigneter Festplatz gefunden ist

Eine Freilichtbühne kann nur auf 
geeigneter Fläche / Festplatz der 
Gemeinde entstehen. Diesen Platz gibt 
es im OT Wustermark derzeit nicht. 
Hierfür müsste zunächst ein geeigneter 
Standort gefunden werden. Dies muss 
politisch entscheiden werden. 

27 Grüner wird´s nicht?!

Umstellung der Gemeindeflächenbewirtschaftung; nachhaltige Pflege und 
Unterhaltung der Grünflächen mit Nachpflanzung bienenfreundlicher, mehrjähriger 
Pflanzen regionaler Herkunft; Verzicht auf schädlichen Herbizid- und 
Pestizideinsatz; Anschaffung energiesparender Geräte und Schulung des 
Personals bei Bedarf

8.000 €
Nicht umsetzbar, Personaleinsatzplanung und Arbeitsweise interne Aufgabe der 
Gemeinde (nicht Bürgerbudget)

Die Bewirtschaftung und Verwendung 
von technischen Geräten liegt in der 
Zuständigkeit der Verwaltung und wird 
zweckendsprechend ausgeführt bzw. 
umgesetzt.

28 Gut Kirschen essen…

Anlage einer Streuobstwiese mit Neupflanzung von Obstbäumen und Sträuchern 
regionaler Herkunft (besonders alte Sorten) auf gemeindeeigener Fläche, 
Möglichkeit zur Übernahme einer Baumpatenschaft bzw. -stiftung für Bürger und 
Firmen, Brunnenbohrung zur Bewässerung, kostenlose Nutzung als Viehweide 
anstelle von Mahd, Obsternte für alle gegen Spende

10.000 €
Nicht umsetzbar, Folgekosten u.a. Brunnenwartung+ Pflege, Pflegeaufwand, 
Standort, Zuschuss wäre nur für 1 Jahr - dies ist aber kein 1-Jahres-Projekt

                                                                      
Umsetzbarkeit einer Streuobstwiese 
allerdings nur am Straßenrand auf 
gemeindeeigenen Flächen möglich, die 
nicht vorhanden sind.

29 Haste mal ´ne WusterMark?

Förderung der Wirtschaftskraft vor Ort: Einführung einer amtseigenen Währung, 
Aushändigung an teilnehmende lokale Anbieter in festgesetzter Stückzahl, 
Ausgabe der WusterMark an Konsumenten beim Einkauf von Waren oder 
Dienstleistungen lokaler Anbieter ab einem bestimmten Einkaufs- oder 
Dienstleistungswert, Preisnachlass oder Sonderaktionen beim Bezahlen mit der 
WusterMark bei lokalen Anbietern

10.000 €
Nicht umsetzbar, da ein solches Projekt nur in Kooperation mit lokalen 
Unternehmen möglich ist (Dritte wären beteiligt)

Liegt nicht in der Zuständigkeit der 
Gemeinde. 'Nicht umsetzbar, da ein 
solches Projekt nur in Kooperation mit 
lokalen Unternehmen möglich ist (Dritte 
wären beteiligt). Idee kann politisch 
disakutiert werden, ob Verwaltung 
beauftragt wird hier an die 
Unternehmer heranzutreten.

30 M&M
Markt und Möglichkeiten: Anschubfinanzierung zur Planung der Umgestaltung des 
Marktplatzes mit Öffentlichkeitsbeteiligung

5.000 €

Brunnenplatz wird ab dem Jahr 2016 
bereits neu gestaltet. Die Umgestaltung 
läuft bereits.

31 Mein linker, linker Platz ist leer…
Aufstellung von Sitzgelegenheiten und Mülleimern in der „Alten Siedlung“, 
regelmäßige Leerung und Wartung

6.000 € ok ok 6.000 €

32 Milky Way
Bau und Betrieb einer Milchtankstelle (Drive-In), Belieferung mit Frischmilch von 
regionalen Produzenten, Bezahlung fairer Milchpreise durch den Konsumenten 
direkt am Automaten

10.000 €
Nicht umsetzbar, wäre nur als Zuschuss für einen Unternehmer möglich -  sonst 
Kosten zu hoch, Standortproblem

Liegt nicht in der Zuständigkeit der 
Gemeinde. Gemeinde wird nicht 
unternehmerisch tätig.

33 Nanu, Kanu?!
Anschaffung von vier Kajaks bzw.  Kanadiern, Verleih gegen Nutzungsgebühr am 
Hafen

10.000 € Nicht umsetzbar durch Gemeinde, Hafenfläche verpachtet, hohe Folgekosten

Liegt nicht in der Zuständigkeit der 
Gemeinde. Gemeinde wird nicht 
unternehmerisch tätig.Hohe 
Folgekosten. Zudem sind die 
Grundstücke am Hafen verpachtet 
bzw. stehen zum Verkauf.

34 Natur pur – Umwelt bildet
Freiwillige mit Interesse für Nachhaltigkeit, Natur- und Umweltschutz werden 
durch Fachkundige (NABU) zu Naturtrainern ausgebildet, anschließender Einsatz 
in einer Paten-Kindergartengruppe ihrer Wahl

8.000 €
prüfen,
keine Gemeindeaufgabe, nur umsetzbar bei ausreichend Freiwilligen

NABU Brandenburg führt derartige 
Schulungen nicht durch. Nur in NRW 
und Rheinland Pfalz möglich.
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35 Nimm mich mit
Einrichtung eines Service zur Vermittlung von Mitfahrgelegenheiten für Menschen 
ohne PKW, z. B. über eine zentrale Hotline oder Website (Angebot und Suche 
kostenlos)

5.000 €

Liegt nicht in der Zuständigkeit der 
Gemeinde. Zudem handelt es sich hier 
nicht um ein zeitlich begrenztes 
Projekt. Keine personellen 
Ressourchen vorhanden um eine 
derartige Plattform aufzubauen.

36 Öko? Logisch!

Planung und Anlage eines ökologischen Bürgerplatzes und Gemeinschaftsgartens 
auf gemeindeeigener Fläche: Nutzen und schützen, was die Natur bietet; 
generationsübergreifender Austausch, gemeinsames Handeln, Partizipation, 
Treffpunkt „mitten im Dorf“, Veränderung statt Stillstand, Vielfalt für die Sinne, 
Wasser erleben; abwechslungsreiche, naturnahe Gestaltung mit natürlichen 
Materialien aus der Region; Anbau/Anpflanzung/Aussaat heimischer Pflanzen und 
Sämereien regionaler Herkunft; Ernte für alle gegen Spende, ökologische Pflege 
ohne chemisch-synthetische Dünger/Pestizideinsatz (Generationengarten, 
Seelengarten für Flüchtlinge)

10.000 €
Nicht umsetzbar, da keine gemeindeeigene Fläche zur Verfügung, zu hohe 
Folgekosten für Bewirtschaftung in Folgejahre

ok                                                                            
Antragsteller müsste dann als 
Ansprechpartner für Interssierte zur 
Verfügung stehen. Hinweis an den 
Antragsteller, dass Umsetzung nur auf 
einem geeigneten Grundstück 
stattfinden könnte, welches sich ggf. im 
OT Elstal hinter der Oberschule 
befindet

10.000 €

37 Oldies but Goldies

Pflege und Erhalt des alten Obstbaumbestandes im Gemeindegebiet; 
insbesondere am Alten Brandenburger Weg, Friedensweg und in der 
Brandenburger Straße; Nachpflanzung alter Sorten regionaler Herkunft, Obsternte 
für alle gegen Spende

8.000 €
Hinweis: Ersatzpflanzungen finden immer statt, 
prüfen ob dort Obstbäume sind, wer kümmert sich um Bewirtschaftung/ 
Beseitigung der heruntergefallenen Früchte

ok - Hinweis an den Antragsteller, dass  
Vorschlag analog  Nr. 28 "Gut Kirschen 
Essen" angesehen wird. 
Neupflanzungen sind auf 
Gemeindeflächen möglich.                                                                        

8.000 €

38 Place2Be
Umgestaltung des Sportplatzes zu einem kombinierten, zentral gelegenen Sport- 
und Festplatz; Pflege der Außenanlagen, Installation entsprechender 
Beleuchtung/ Stromversorgungseinrichtungen

10.000 €
Nicht umsetzbar, da durch Schulerweiterungsbau Platzfrage nicht geklärt ist, 
zudem zu teuer, evtl. Antrag nach Fertigstellung GS-Erweiterung

Aufgrund der Erweiterung der 
Grundschule Wustermark in den 
kommenden Jahren, wird sich auch der 
Außenbereich verändern und der Platz 
ist hierfür nicht vorhanden.

39 Rent for Event
Anschaffung von Eventmöbeln, -deko, -beleuchtung, Festzelt zur 
gemeindeeigenen Nutzung und zum Verleih an Bürger

10.000 €
Nicht umsetzbar, da keine Lagermöglichkeit und kein Personal für Verleih 
(Bearbeitung/Überprüfung), Folgekosten für defekte Gegenstände

Liegt nicht in der Zuständigkeit der 
Gemeinde. Zudem handelt es sich hier 
nicht um ein zeitlich begrenztes 
Projekt. Folgekosten würden entstehen 
(Personalkosten / 
Ersatzbeschaffungen) . Weiterhin 
verfügt die Gemeinde über keinen 
Lagerplatz, wo derartige 
Anschaffungen untergestellt werden 
könnten.

40 Schon geWus(s)t

Herstellung einer gedruckten, vierteljährlich erscheinenden Zeitung mit 
interessanten Geschichten, Portraits bekannter Gesichter, allgemeinen 
Informationen und aktuellen Veranstaltungshinweisen aus der Amtsgemeinde; 
Redaktion durch Freiwillige, Anzeigenverkauf

10.000 €
Nicht umsetzbar, da Jahresübergreifend und keine zeitlich begrenzte Umsetzung, 
zudem bereits elektronisches Amtsblatt u. Internetportal

Geschäft der laufenden Verwaltung. 
Gemeindezeitschrift kann nicht durch 
"Fremde" gesteuert werden. Wäre kein 
zeitlich begrenztes Projekt.

41 Shit happens!
Aufstellung von Hundetoiletten mit Kotbeuteln und integrierten Mülleimern im 
Bereich der „Alten Siedlung“, Leerung und Wiederbefüllung

5.000 €
doppelt  -> siehe Vorschlag 3 und 4, 

41, 57, 65

42 Subbotnik

Organisation und Durchführung eines Nachhaltigkeitstages in der Gemeinde mit 
ortsweitem Freiwilligeneinsatz, verschiedenen Informationsständen und -
veranstaltungen auf dem Markplatz, anschließende Feier mit allen Teilnehmenden 
unter Mitwirkung lokaler Erzeuger/Produzenten

10.000 €
von Gemeinde schwer beeinflussbar (Freiwilligeneinsatz), Geld nur als Zuschuss, 
Kosten evtl. zu hoch angesetzt?

ok - Rücksprache Antragsteller, ob das 
Projekt zur Abstimmung gestellt 
werden soll, wenn der Anstragsteller 
Organisator ist.                                 

10.000 €

43 Surfing Senior Computer Lab
Anschaffung von zehn Laptops und Tablet-PCs, Durchführung von Schulungen 
speziell für Senioren durch fachkundige Freiwillige in der Bürgerbegegnungsstätte 
(geringer Selbstkostenbeitrag)

10.000 €
Mit Seniorenbeirat den Bedarf abklären, wer soll Schulung durchführen?, hohe 
Folgekosten für Wartung+Lizenzen+Rep.

Frage der personellen Umsetzung, 
Räumlichkeiten, Anschaffungen und 
Folgekosten 
-Wo verschlossene Lagerung?, 
-Wer verwaltet/ überwacht die Technik,
-Wer führt Schulungen durch,
Technik muss versichert werden
-> Kosten könnten höher werden durch 
benötigte Zusatzausstattung/ 
Versicherung

44 T²
Bau zweier fest installierter Tischtennisplatten am Sportplatz Wustermark 
(Tischtennisturnier)

4.000 € ok
Auf dem Spielplatz in Wustermark 
befinden sich bereits 
Tischtennisplatten

45 Vive la France: Boule in Wustermark Anlage einer naturnahen Boulebahn am Sportplatz (Bouleturnier) 3.000 € Standortfrage
Ist bereits in Planung für die Ortsteile 
Buchow-Karpzow und Elstal
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46 Was guckst du: Sommerfilmtage

Organisation und Durchführung eines dreitägigen Sommerkino-Open-Airs auf 
gemeindeeigner Fläche (veranstaltender Ortsteil wechselt jährlich); Anschaffung 
eines geeigneten Beamers, Bereitstellung sanitärer Anlagen, Übernahme fälliger 
Gebühren (z. B. GEMA), Zurverfügungstellung von Stellplätzen für 
gastronomische Angebote

9.000 € Antragssteller muss organisieren, einmalig nur in 2017 umsetzbar

ok - Rücksprache Antragsteller, ob das 
Projekt zur Abstimmung gestellt 
werden soll, wenn der Anstragsteller 
Organisator ist.

9.000 €

47 Wir von Hier

Schaffung eines Bürgerbüros/Bürgerforums/Quartierbüros von Wustermarkern für 
Wustermarker: Bereitstellung eines geeigneten Raumes/einer geeigneten 
Lokalität, Organisation wöchentlich wechselnder Veranstaltungen/Vorträge zur 
nachhaltigen Lebensweise durch Freiwillige (Fahrradwerkstatt, Flohmarkt, 
Kleiderkreisel, Repaircafe, Tauschladen usw.)

10.000 €
Nicht umsetzbar durch Gemeinde, BBS kann für solche Veranstaltungen genutzt 
werden

Keine Zuständigkeit der Gemeinde. Für 
Vereine , Initiativen etc. stehen die 
Bürgerbegegnungsstätten zur 
Verfügung.

48 WLAN wanted!
Installation von WLAN-Adaptern und Zurverfügungstellung von frei zugänglichem 
WLAN an zentralen Orten im OT Wustermark (z.B. Verwaltungsgebäude, BBS, 
Bahnhof)

5.000 €

Die Erstinstallation pro Standort ist 
Konstenintensiv. Mit dem max. zur 
Verfügung stehenden Budget könnten 
die Einrichtung nur an 1-2 Orten 
erfolgen. Dies sollte vorab politisch 
geklärt werden. Zudem stehen Fragen 
der Haftung immer noch im Raum. Die 
Installierung eines WLAN Zuganges 
zieht die Errichtung in allen Ortsteilen 
mit sich und fürhrt zu monatlichen 
Folgekosten. Die IT lehnt dies daher 
ab.

49 WorldWideWustermark
Planung und Erstellung einer neuen, gemeindeeigenen Homepage nach aktuellem 
Standard

3.000 € Neue Homepage ist bereits durch die Gemeinde in der Planung.
Neue Homepage ist bereits durch die 
Gemeinde in der Planung.

50 Wünsch dir was!
Anbringung und regelmäßige Leerung eines Briefkastens an zentraler Stelle im 
OT Wustermark; anonyme Übermittlung von Ideen, Problemen, Sorgen, 
Wünschen der Bürger an die Gemeinde

100 € Nicht umsetzbar, Hinweis auf Gemeindebriefkasten

Die Gemeinde verfügt über 2 
Briefkästen die auch als 
Kummerkasten genutzt werden 
können. Diese sind am Haupteingang 
des Rathauses 

51 Wustermarkt – fair, regional, saisonal

Anschaffung von fünf Holzmarktständen und Organisation, Veranstaltung eines 
alle zwei Wochen stattfindenden Regionalmarktes auf dem Marktplatz (kostenlose 
Anmeldung für Kleinsterzeuger, -produzenten aus der Nachbarschaft oder Region, 
kostenpflichtige Anmeldung für andere Interessierte)

10.000 €
Umsetzung schwer zu koordinieren, Zuschuss nur einmal für 2017, Klärung 
Unterstellung/Lagerung

Keine Zuständigkeit der Gemeinde. 
Anschaffung / Unterbringung / 
Organisation der Holzmarktstände und 
Organisation des Marktes liegen unter 
Berücksichtigung der 10.000 € 
Budgetgrenze über diesen Mitteln, da 
hierbei auch regelmäßig Personal der 
Verwaltung einbezogen werden 
müsste. Zudem handelt es sich um ein 
Projekt, was nicht zeitlich begrenzt ist.

52
Schaffung von zusätzlichen Parkplätzen für Anwohner 
und Besucher

keine ausreichenden Parkflächen in der neuen Siedlung (Vogelsiedlung)
Nicht umsetzbar, da keine gemeindeeigene Fläche u. Eigentümer selbst 
verantwortlich, evtl. Vorstellung im BauA

Jeder Grundstückseigentümer 
bekommt Vorgaben, wieviele 
Parkplätze er auf seinem Grundstück 
zu errichten hat. Weiterere öffentliche 
Parkflächen können nur errichtet 
werden, wenn genügend 
gemeindeeigene Flächen zur 
Verfügung stehen. Die Errichtung 
derartiger Parkflächen liegt darüber 
hinaus über dem Büdget von 10.000 €
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53 Tour de Wustermark - Umsonst und Draußen

Mit dem gemeinsamen Fahradfahren durch die Ortsteile der Gemeinde sollen 
nicht nur Neubürgern/innen ggf. noch verborgen gebliebene Ecken der 
Heimatgemeinde entdeckt werden. Entsprechende Ortsgeschichten/ -anekdoten 
sollen die Ortsbeiräte in kurzen "Boxenstopps", bei denen Erfrischungsgetränke 
genommen werden können, beibringen. 
 
Der Rundkurs soll mit dem Angebot des Durchsehens des Fahrrads beginnen und 
mit einer musikalischen Live-Darbietung enden. Am Start-/Zielpunkt wird die 
Fahrradwerkstatt vor Ort sein. 
 
Gegrilltes und Getränke zum Erwerb gegen eine Spende werden die Kräfte nach 
der Tour wieder herstellen helfen. Der Spendenerlös soll einem gemeinnützigen 
Zweck innerhalb der Gemeinde zugutekommen.

2.000 € 
(Boxenstopp-Verpflegung 100 €, Live-Musik 1.000 €, 

Grillen+Getränke 700 €, Fahrradwerkstatt-Material 200 

€)

Antragssteller muss organisieren, Umsetzung nur mit Freiwilligen vor Ort möglich

ok -Rücksprache Antragsteller, ob das 
Projekt zur Abstimmung gestellt 
werden soll, wenn der Anstragsteller 
Organisator ist.

2.000 €

54 Sitzbank am Schaukasten in Wernitz
Viele ältere Einwohner gehen in Wernitz Richtung Friedhof/ Kirche und würden 
gerne am Schaukasten in Wernitz verweilen. Dort fehlt allerdings eine Sitzbank

600 € ok ok 600 €

55
Sonnensegel über dem Sandkasten auf dem Spielplatz 
Wernitz

Es fehlt ein Sonnensegel oberhalb des Sandkastens auf dem Wernitzer 
Spielplatz. Die Kinder sind dort der vollen Sonne ausgesetzt.

2.000 € ok ok 2.000 €

56 Sitzgarnitur für den Pavillon auf dem Spielplatz Wernitz
Um den Spielplatz und den Aufenthalt für Kinder und deren "Aufpasser" noch 
attraktiver zu gestalten, wäre das Aufstellen einer Sitzmöglichkeit und Tisch ideal.

500 € ok ok 500 €

57 Dogstation im Wernitzer Dorfgebiet

Hundekotbehälter in Wernitz am Spielplatz, am Dorfschaukasten, Dorfstraße 
Richtung Bahn und Niederhof. 

Seit langem gibt es in Wernitz ein Problem mit Hundehaltern, die sich nicht im 
Stande sehen, den Hundehaufen zu beseitigen. Die Komplettsysteme würden 
sicherlich zur Situationsabhilfe beitragen.

doppelt  -> siehe Vorschlag 3 und 4, 
41, 57, 65

58 Partyzelte für Wernitzer Feste

Anschaffung Partyzelte - 1 Zelt 4m x 10m, 1 Zelt 4m x 6m.
Die Wernitzer leihen sich für die Ortsfeiern in Wernitz immer wieder Zelte aus und 
hoffen, dass diese verfügbar/ bezahlbar sind. Um zukünftig weniger Aufwand zu 
haben, hoffen wir auf den Kauf von Partyzelten, die stabil sind.

1.200 € ok ok 1.200 €

59
Schallschutzmessungen in Form eines 
Langzeitgutachtens an der A10 Ortslage Priort, Elstal, 
Dyrotz

Durchführung einer lärmtechnischen Umweltverträglichkeitsprüfung mit dem Ziel 
der Errichtung eines optimalen Schallschutzes für die Ortslagen Priort, Elstal, 
Dyrotz

8.000-10.000 €
Nicht umsetzbar, da politische Entscheidung notwendig (evtl. Beratung 
Ausschüsse), weitere daraus folgende Maßnahmen wären Budgetüberschreitend, 
evtl. Kontakt mit Lärmverursacher

Die Umsetzung dieses Vorhabends 
liegt nicht in der Zuständigkeit der 
Gemeinde. Zuständigkeit zur 
Umsetzung liegt bei Dritten. Die 
Erstellung eines derartigen Gutachtens 
muss politisch diskutiert werden und 
übersteigt zudem das zur Verfügung 
stehende Budget und ist kein 
zeitbegrenztes zu realisierendes 
Projekt für das Haushaltsjahr 2017

60 Pflege und Erhaltung der Baumscheiben
Pflege und Erhaltung der Baumscheiben für ein gepflegtes einheitliches Bild in 
Buchow-Karpzow

Nicht umsetzbar, hierzu bereits frühere vertragliche Verpflichtung/Regelung für 
Eigentümer - prüfen! 

Die Zuständigkeit zur Pflege liegt 
gemäß der Straßenreinigungssatzung  
bei den Anliegern. Sind 
gemeindeeigene Flächen betroffen, so 
werden diese durch den Bauhof 
gepflegt.

61 Brunnenfest - Linedancer-Event
Linedancer-Events sind sehr ertragreich. DJ Mike Westco ist der 2. bestdotierte 
Linedance-DJ in Deutschland. Seine Events sind Monate vorher ausverkauft. 
Gage richtet sich nach Zeit und Aufwand

je nach Zeitaufwand
Antragssteller muss organisieren, genaue Kosten erfragen, nur als Zuschuss in 
2017 u. Veranstaltung muss im Rahmen eines Festes stattfinden (evtl. 
Rücksprache OB)

ok - Rücksprache Antragsteller, ob das 
Projekt zur Abstimmung gestellt 
werden soll, wenn der Anstragsteller 
Organisator ist. Rücksprache, welche 
Kosten eingestellt werden sollen im 
Falle einer Organisation durch den 
Antragsteller - Nach erneuter 
Rücksprache mit dem Antragsteller, 
wird das Budget auf 5.500 € angesetzt.

5.500 €
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62
Ausstattung aller Kitas und Hort Wustermark 
mit ausreichend Bastel- und Malmaterial sowie den 
benötigten Geräten (Kopierer, Laminierer, PC, etc.)

Ausstattung aller Kitas und Hort Wustermark: mit ausreichend Bastel- , Vorschul-,  
Experimentier- und Malmaterial (wie Fingerfarben, Knete, Federn, Perlen, 
Klebestifte, Scheren, Faltpapiere, verschiedene Stifte, Lupen, Trichter, 
Sanduhren, Magnete, kleine Glühlampen, Kabel...) Kopierpapier, farbiges Papier, 
Laminierfolie, Propekthüllen....
sowie die Geräte: Kopierer, Laminierer, PC, Fotoapparat und etwas Geld für Fotos

10.000 € ok

laufende Verwaltung                                 
Die Kitas und Schulen beantragen 
jählich im Rahmen der 
Haushaltsplanung ihre Budgets u.a. für 
die beantragten Sachen.  Die 
erforderlichen Arbeitsmittel / Spiel-/ und 
Beschäftigungsmaterial sind nach 
Bedarf in den Einrichtungen vorhanden 
und werden jährlich zur Verfügung 
gestellt.

63 Aufstellung eines Schwalbenhauses
Aufstellung eines Schwalbenhauses (freistehende künstliche Kolonie für 
Mehlschwalben)

5.000 € Standort prüfen

ok - Kosten belaufen sich auf 10.000 € 
für die Errichtung eines 
Schwalbenhauses. Der Antragsteller 
hatte 5.000 € veranschlagt

10.000 €

64 Nachhaltig statt Plastikmüll!
Gemeinsames Anschaffen von Plastikbechersets (0,5l, 0,3l, 0,2l je 2.000 Stück) 
als Ausleihset für alle Vereine, Veranstalter unserer Gemeinde. Verwaltung und 
Reinigung z.B. über den Jugenclub für eine kleine finanzielle Entschädigung.

4.000 €
siehe Vorschlag 39, 
nicht umsetzbar, da keine Lagermöglichkeit u. kein Personal für Verwaltung, zu 
hohe Folgekosten

Die Gemeinde wird nicht 
unternehmerisch tätig. Zudem ist dies 
kein zeitlich begrenztes Projekt, 
welches hohe Folgekosten mit sich 
trägt.

65 Hundetoiletten
Anbringen von Hundetoiletten im Ort, Erlass einer Anordnung mit 
Budgeldandrohung bei Nichtbeachtung und punktueller Überwachung durch das 
Ordnungsamt.

doppelt  -> siehe Vorschlag 3 und 4, 
41, 57, 65

66 Ortsteile miteinander verbinden, z.B. durch Parkbänke
Jeder Orts-/ Gemeindeteil erhält 2 gemütliche Parkbänke zum Verweilen, 
Entspannen, Erholen und Philosophieren. Aufstellort nach Absprache mit 
jeweiligen Ortsbeirat. Gravur je Bank: Liebe Grüße aus Dyrotz nach Elstal…

10.000 € ok ok 10.000 €

67
Schallschutz der Bürger vor dem Schienenverkehr - 
Gutachten über die Ansprüche der Gemeinde 
Wustermark für eine nachhaltige Lösung

-Bestandsaufnahme (aktuelle Situation im Gemeindegebiet),
-Ausbaustufen nach 1989 und deren Genehmigungsverfahren mit den 
umzusetzenden Schallschutzmaßnahmen,
-Welche optimalen Schallschutzmaßnahmen sind ggf. möglich oder hätten bereits 
umgesetzt werden müssen nach den rechtlichen Grundlagen,
Präsentation des Gutachtens vor den Bürgern,
-Projektsteuerung und Abnahme durch einen Lenkungskreis bestehen aus den 
Einreichern (siehe Unterschriftensammlung)

10.000 €
Nicht umsetzbar aufgrund Folgekosten, zudem politische Entscheidung - gibt 
schon einen Beschluss hierzu

Die Umsetzung dieses Vorhabends 
liegt nicht in der Zuständigkeit der 
Gemeinde. Zuständigkeit zur 
Umsetzung liegt bei Dritten. Die 
Erstellung eines derartigen Gutachtens 
muss politisch diskutiert werden und 
übersteigt zudem das zur Verfügung 
stehende Budget und ist kein 
zeitbegrenztes zu realisierendes 
Projekt für das Haushaltsjahr 2017

68 Bodenbelag Fußballplatz Kita "Spatzennest"
Täglich spielen dort Kinder Fußball. Der Versuch, dort Rasen anzulegen, hat nicht 
funktionert. Es wäre schön, solch einen Bodenbelag wie auf dem Schulplatz zu 
bekommen

10.000 € Kosten prüfen

Budget nicht ausreichend. Guter 
Vorschlag, der aber von der 
Verwaltung  in der Haushaltsplanung 
2017 berücksichtigt wurde

69
Einrichtung von verkehrsberuhigten Zonen mit 
ausdrücklichem Kreidemalgebot in allen abgehängten 
Nichtdurchfahrtsstraßen

Einrichtung von verkehrsberuhigten Zonen mit ausdrücklichem 
Kreidemalereigebot in allen abgehängten Nichtdurchfahrtsstraßen, 
wie z.B. in Elstal der östliche Ernst-Walter-Weg mit Hermann-Stickelmann-Straße, 
Nickelstraße, Carl von Ossietzky Straße, Heideweg, Feldweg und Sophie-Scholl-
Straße / Kurzer Weg.
Der Grund: Es gibt z.B. in Elstal viele junge Familien und die haben Kindern, die 
sich jetzt schon mal gerne zum Spielen auf der ruhigen Straße verabreden. Dem 
könnte man Rechnung tragen (KFZ und Personen gleichberechtigt) und 
gleichzeitig das Klima (atmosphärisch) verbessern. 

1.000 € pro Schild wenn gemeindliche Entscheidung, dann ok

Politische Entscheidung, ob diese 
Umsetzung und mit welchen Folgen 
und Konsequenzen gewollt ist. Die 
abschließende Entscheidung liegt in 
der Zuständigkeit des Landkreises und 
nicht der Gemeinde.

70
Ortsteile miteinander verbinden, z.B. durch Orts-/ 
Gemeindeteileschilder

Aufstellen von Hinweisschildern vor jedem Orts-/ Gemeindeteil. Aufschrift auf der 
Vorderseite: Herzlich Willkommen im GT Dyrotz, Rückseite: Gemeinde 
Wustermark mit allen Ortsteilen und den Umfassungsgrenzen und einem Smiley. 

8.000 € Kosten prüfen
ok - Standortdfrage müsste nach 
Abstimmung  noch geprüft werden.

8.000 €
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71 Machbarkeitsstudie Naturbad

Wustermark fehlt trotz Wasser vor der Tür eine Bademöglichkeit. Während der 
Havelkanal nördlich der B5 eine Industriewasserstraße ist, stellt der Südlich der 
Bahnlinie gelegene Kanalabschnitt für die Bürgerinnen/Bürger schon heute einen 
Bereich mit hoher Erholungsqualität dar. In diesem Abschnitt könnte, 
angeschlossen an den Kanal, ein Naturbad entstehen. Dessen Realisierung wäre 
als direkte Aufweitung des Kanals oder durch Zuläufe aus dem Kanal in dessen 
unmittelbarer Nachbarschaft möglich. Eine Machbarkeitsstudie sollte die 
Realisierungsmöglichkeiten (Flächezugriff/ Kosten/ etc.) eines solchen Vorhabens 
untersuchen.

5.000 € - 
10.000 €

Nicht umsetzbar, da zu hohe Folgekosten, zudem kein Personal, wer soll 
bewirtschaften

Zuständigkeit liegt beim Wasser- und 
Schifffahrtsamt und nicht bei der 
Gemeinde

72 Gestaltung des Platzes Mittelallee/ Hauptallee

In Wustermark werden immer mehr Wohnungen für ältere Bewohner hergestellt 
und bezogen. Jedoch hat niemand beachtet, dass diese Leute miteinander (auch 
Haus übergreifend) reden möchten. Deshalb wird vorgeschlagen, auf dem Platz 
Mittelallee/ Hauptallee eine Grünfläche mit Sitzgelegenheiten zu schaffen (ggf. 
Bepflanzung durch private Pflanzenspenden)

ok

FB III: Keine Umsetzung möglich, da in 
diesem Bereich keine 
gemeindeeigenen Flächen die gestaltet 
werden können zur Verfügung stehen.

73
Aufarbeitung/ Gestaltung Weg zum Kanal (hinter der 
Eisenbahnbrücke rechts am Bahndamm)

Der Weg zum Kanal (hinter der Eisenbahnbrücke rechts am Bahndamm) müsste 
in Ordnung gebracht werden. Es ist alles von den Autos, die zum Kanal fahren, 
kaputt gefahren. Man könnte Poller oder Verbotsschilder aufstellen, sodass man 
wieder vernünftig zum Kanal laufen kann. Desweiteren wäre es schön auf der 
Kanalböschung Sitzbänke aufzustellen, damit man dort verweilen kann.

Klärung wem Grundstück gehört, Prüfung Kosten

Es handelt sich hierbei um keine 
gemeindeeigenenen 
Grundstücksflächen. Zuständigkeit liegt 
nicht bei der Gemeinde.

74
Leichtathletikverein vom ESV Elstal/ Olympischen Dorf 
(Eröffnung 1 Leichtathletik Breitensportgruppe)

benötigt wird nur 1 Trainer für die jeweilige Altersklasse. Am Anfang werden alle 
die Interesse haben gemischt, um dann differenzierter zu arbeiten. Es können 
auch mehrere Trainer zusammen kommen. 
Trainer arbeiten ehrenamtlich, Trainerschein wird nicht benötigt (da Trainer in 
einen Verein eintreten müssen und darüber versichert sind). 
Kosten variieren ständig. Der Verein bekommt die Gelder der Vereinsmitglieder 
und bezahlt dafür die speziellen Sportinstitutionen (z.B. Kreissportbund). Wenn 
das Grundgerüst steht, kann man über weitere Trainer und eine Leistungsgruppe 
nachdenken.

Nicht umsetzbar, da Aufgabe von Vereinen/ Vereinsförderung, Antrag hätte als 
Zuschuss o.ä. vom Verein kommen müssen

Nicht erkennbar, was beantragt wird. 

75
Parkähnliche Anlage rund um den Marktplatz in Elstal 
und Parkplätze für Anwohner

Gestaltung des Karl-Liebknecht-Platzes (Bänke, Blumen, etc.

Kostenlose Parkplätze für die Anwohner, da Mieten am Markt sehr hoch sind 
(Stellplatzgebühren sind zusätzlich 180 € im Jahr, die sich viele nicht zusätzlich 
bezahlen können).
Der Markt ist für viele jüngere und ältere dann wieder Anlaufpunkt/ Treff zum 
gemütlichen Schwatzen

Nicht umsetzbar, da Umgestaltung K.-L-Platz bereits stattfindet (evtl. 
Berücksichtigung vom Wunsch nach Bänken u. Blumen), Stellplätze gehören zur 
Deutschen Wohnen

In 2016 wird der Gehweg und teilweise 
die Fahrpahn rund um den Karl-
Liebkneckt-Platz neu gestaltet. Fie 
Regelung der Erhebung von 
Nutzungsgebühren für Parkflächen 
obliegt dem Wohnungseigentümer und 
nicht der Gemeinde
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